
 

 

 

 

 

 

 

  

 

-          - Echo Sai son 2019/2020 

Liebe Fußballfreunde, 
 

nach dem 2:1 Sieg am letzten Spieltag gegen Altenbeken hat sich unsere zweite Mannschaft im 

oberen Tabellendrittel festgesetzt. Nun kann diese gute Position in den folgenden zwei Ortsderbys 

ausgebaut werden. Das erste Derby steigt gegen SJC Hövelriege und wird am Donnerstag, 

17.10.2019 um 19:15 Uhr auf dem Kunstrasenplatz des HSV angepfiffen. Am Sonntag, dem 

27.10.2019 geht dann die Reise nach Espeln. Dort beginnt das Spiel um 15:00 Uhr. Zwei sicher 

sehr interessante Spiele die richtungsweisend für den Verlauf der weiteren Saison sind, denn auch 

Espeln und Hövelriege belegen Tabellenplätze im oberen Drittel der Tabelle. Liebe Fans lasst euch 

diese Spiele nicht entgehen. 
 

Nach dem 1:1 gegen SV Thülen ist unsere Frauenmannschaft nun seit fünf Spielen ungeschlagen. 

Vier Siege und ein Unentschieden sind die Ausbeute und sichern den Damen Tabellenplatz sechs. 

Zum Auswärtsspiel geht es am Sonntag zum Herforder SV Borussia Friedenstal II, der Anstoß er-

folgt um 13:00 Uhr. Auf dem heimischen Gefilde zeigen unsere Damen ihr Können wieder am 

27.10.2019 um 15:00 Uhr gegen SV Germania Stirpe. Liebe Fans die Damen freuen sich über eure 

Unterstützung. 
 

Das Sorgenkind ist zurzeit unsere erste Mannschaft. Nach der 6:0 Niederlage gegen Peckeloh sind 

es nur noch drei Punkte bis zu den Abstiegsrängen. Im nun folgenden Heimspiel gegen die SpVg 

Steinhagen muss die Mannschaft nun alles in die Waagschale werfen, damit die Punkte in Hövelhof 

bleiben.  
 

Alle Besucher der Spiele des HSV heißen wir herzlich willkommen, wir freuen uns über euer Kom-

men. Bitte unterstützt die Mannschaften durch eure Anfeuerungen. Glaubt mir, kein Spieler spielt 

absichtlich schlecht, aber jeder kann mal einen schlechten Tag erwischen. Deshalb haltet euch bitte 

mit lautstarker Kritik gegenüber den Spielern und Unparteiischen während der Spiele zurück. Un-

mutsäußerungen dürfen nach dem Spiel, bei einem kühlen Getränk, in sachlicher Art gerne geäußert 
werden.  
 

Mit Rot-Weißen Grüßen 

 

Ehrenvorsitzender 
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*************************************** Eilmeldung ************************************ 

HSV - Altras nun offizieller Fanclub der ersten Mannschaft 

Alles oder nichts. Schweigen ist Gold. Abwarten und Tee trinken. Diese Sprichwörter gehören der Vergan-

genheit an. Dabei sein ist Altra. Das ist der neue Slogan, der die Sportplätze Ostwestfalens übermannt. Seit 

dieser Saison haben sich eine Gruppe (junger) und älterer Erwachsener zusammengefunden, um ihren Sonn-

tag einen Sinn zu geben. Nach Überlegungen, wie Seniorenfitness, Sudoku oder Gedächtnistraining hat man 

sich letztendlich dafür entschieden, einer mittelmäßig begabten Landesligamannschaft die Treue zu schwö-

ren.  

 

Nach einem anfänglichen Probelauf hat sich die Gruppe nun mit einer offiziellen Versammlung zum ersten 

und einzigen Fanclub der ersten Mannschaft gesungen. Kreative Lieder, wie „HSV ole ole“ oder „Hier regiert 

der HSV“, sind nur zwei von vielen Beispielen, dass der Fanclub vor Kreativ nur so strotzt.  

Zusätzlich wurden viele andere Punkte bei der ersten offiziellen Versammlung besprochen. Der wichtigste 

Punkt jedoch war sicherlich die Bestimmung eines 1. Vorsitzenden. Das Rennen hat in diesem Fall Frank 

Dirkes gemacht, der die 2. Vorsitzende Isa Dirkes mit seiner Gegenstimme zur Vertreterin machte. Nun sind 

die beiden nach ihrer Trennung vor einigen Jahren wieder als Paar vereint. Glockenwart Werner Gaube 

glücklich: „Mit Frank haben wir ein echtes Schwergewicht zu unserem Vorsitz gewählt, der unsere Gruppe 

mit seiner Erfahrung von zehn Jahren Vorsitz der Fachschaft Politik eines Gymnasiums ehrenwert vertreten 

wird“.  

 

  

1. Mannschaft 



 

Sponsoren des Hövelhofer SV 
 

 

 

 

 4 

 

  

„Dies kann ein Nachteil oder ein Vorteil sein, 

sowohl für uns als auch für die  

gegnerische Mannschaft.“ 

Erich Ribbeck 
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Programm: 

 

 

Vorschau nächster Gegner: Steinhagen zu Gast in Hövelhof 

Mit der Spielvereinigung Steinhagen empfängt die Erste des HSV den Landesligaaufsteiger aus dem Kreis 

Gütersloh. Im letzten Spiel gegen Peckeloh zeigte man mal wieder eine beschämende Leistung und verlor 

völlig zurecht mit 0 zu 6, wobei man es fertig brachte nicht einen einzigen Schuss auf das gegnerische Tor 

abzugeben. Die Erste ist also auf Widergutmachung aus. Steinhagen ist allerdings eine super Mannschaft, die 

solide in die Saison gestartet ist und gegen jeden Gegner für Punkte in Frage kommt. Man ist also gewarnt 

und will den Abstand zu den unbeliebten Abstiegsplätzen weiter ausbauen. Ein Heimsieg würde gegen so 

einen Gegner sicher viel Auftrieb geben und sehr gut tun. Die Waldkampfbahn wird für wichtige drei Punkte 

brennen. Die Mannschaft freut sich auf zahlreiche Unterstützung. 
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Brakel muss sich Hövelhof geschlagen geben 

Özdemir-Elf verliert trotz ansprechender Leistung mit 1:3 gegen den HSV 

Das Hochstift-Derby zwischen der Spielvereinigung 20 Brakel und dem Hövelhofer SV geht mit 3:1 an die 

Gäste aus dem Kreis Paderborn. Brakels Trainer Haydar Özdemir sprach nach der Partie von einer unglück-

lichen Niederlage seiner Truppe. 

"Ich kann meiner Mannschaft keinen Vorwurf machen. Die Jungs haben alle versucht. Besonders im ersten 

Durchgang hatten wir einige gute Durchbrüche über die Flügel, aber der finale Pass hat leider nicht sein Ziel 

gefunden. Da fehlte uns zu häufig die Genauigkeit in den entscheidenen Räumen." Die Gäste aus Hövelhof 

waren da zielstrebiger. In der 30 Minute kam der HSV nach einem schnellen Einwurf vor das Brakeler Tor. 

Der erste Versuch konnte noch geblockt werden, doch beim zweiten Anlauf von Nico Thieschnieder war die 

Kugel dann im Netz. Die 1:0 Führung für die Gäste hielt bis zur Pause stand. 

Die Nethestädter wollten laut Coach Özdemir "mit Schwung aus der Pause kommen und schnell zum Aus-

gleich kommen." Das ging allerdings gründlich schief. Statt des schnellen Ausgleichs gab es zehn Minuten 

nach Wiederanpfiff den nächsten Nackenschlag für die Rot-Schwarzen. Nach einem individuellen Fehler in 

der Brakeler Hintermannschaft bedankte sich Tim Dierkes und stellte auf 2:0 für die Schmidt-Elf. 

Brakel gab sich jedoch nicht auf und kam zeitnah zum Anschlusstreffer. Leitwolf Christopher Wetzler 

brachte einen Freistoß scharf auf den zweiten Pfosten und HSV-Schlussmann Bernhard Kemper flutschte die 

Kugel irgendwie zum 1:2 durch die Hände (64.). Die Hausherren machten nun hinten auf und warfen alles 

nach vorne. Das bestraften die Gäste elf Minuten vor dem Schlusspfiff eiskalt. Die aufgerückten Brakeler 

verloren die Kugel, der HSV schaltete schnell um und Oliver Werner vollendete den Konter zum 3:1. "Damit 

war der Deckel dann drauf. Der Gegner war heute nicht wirklich besser. Wir haben die Partie durch Kleinig-

keiten verloren. Das nötige Glück müssen wir uns in den kommenden Spielen wieder erarbeiten", glaubt 

Özdemir an sein Team. 

Tore: 0:1 Nico Thieschnieder (30.), 0:2 Tim Dirkes (55.), 1:2 Christopher Wetzler (64.), 1:3 Oliver Werner (79.) 

. 
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 Landesliga Staffel 1 

           

 

 

Der neue HSV-Hoodie ist nun erhältlich 

Da der Hoodie der 2. Mannschaft so 

gut angekommen ist, kann dieser nun 

auch noch nachbestellt werden. Ob 

als Trainingspulli für die kalte 

Jahreszeit oder als Fanartikel, es ist 

ein Hingucker. 

Jeder kann ihn bestellen. Eltern, 

Partner oder Freunde. 

Der Preis liegt bei 30 €  

Bei Interesse einfach bei Matthias 

Kleinegrauthoff melden oder eine  

E-Mail an echo@sv-hoevelhof.de 

senden.  

1. Mannschaft / Fanshop 
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Kreispokal, Do., 19.09.19 

BSV 1921 Fürstenberg – HSV    1:3 
 

Kreispokal, Do., 10.10.19 

SF Oesterholz-Kohlstädt – HSV 2:4 
 

Kreispokal, Do., 16.04.20 

Delbrücker SC – HSV  
 

Saison 2019/2020 

Hinrunde: 
 

1. Spieltag, So., 25.08.19 

SC Borchen – HSV        3:1 
 

2. Spieltag, So., 01.09.19 

HSV - TuS Sennelager        1:5 
 

3. Spieltag, So., 08.09.19 

SV Ottbergen-Bruchh. – HSV      9:1 
 

4. Spieltag, So., 15.09.19 

HSV - DSC Arminia Bielefeld II 5:3 
 

5. Spieltag, So., 22.09.19       

BV Werther – HSV        0:2 
 

6. Spieltag, So., 29.09.19 

HSV - SC Enger        3:1 
 

7. Spieltag, Di., 01.10.19 

Phönix Höxter – HSV        4:5 
 

8. Spieltag, So., 13.10.19 

HSV - SV Thülen                         1:1 
 

9. Spieltag, So., 20.10.19 

Herforder SV II - HSV 
 

10. Spieltag, So., 27.10.19 

HSV - SV Germania Stirpe 
 

11. Spieltag, So., 03.11.19 

FC Donop-Voßheide - HSV 
 

12. Spieltag, So., 10.11.19 

HSV - SV Spexard 
 

13. Spieltag, So., 17.11.19 

TuS Langenheide - HSV 
 

 

Phönix Höxter – HSV  4:5 

Auferstanden wie ein Phönix aus der Asche  

Das vorgezogenen Ligaspiel entwickelte sich zum absoluten 

Fußball-Wahnsinn. Die HSV Damen konnten einen 4-Tore-

Rückstand innerhalb von 23 Minuten drehen. Die Torfolge 

erzählt alles:   

 
 

Die Spielerinnen von Phönix Höxter und die HSV Damen: 

In den Farben getrennt – in der Sache vereint!  

 
 

SF Oesterholz-Kohlstädt – HSV  2:4 
Durch den Sieg gegen den Bezirksligisten sicherten sich die HSV 

Damen den Einzug ins Halbfinale des Kreispokals. Die Treffer 

erzielten Songül Wende, Jennifer Cott (2) und Alicia Stall.  

 

HSV – SV Thülen  1:1 
Ein starkes Spiel von beiden Seiten führte zu einem gerechten 

Unentschieden. Den 0:1-Rückstand konnte der HSV nach einer 

sehenswerten Kombination mit Abschluss durch Jenny Cott 

egalisieren. Mit 13 Punkten aus den letzten fünf Spielen legt das 

Team eine klasse Serie hin. 

 

 

Frauenmannschaft 
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10. Spieltag: Hövelhofer SV II - SCV Neuenbeken II   2:2 (2:2) 

Trotz zweimaliger Führung durch Philipp Meier per Distanzschuss (8.) und Matthias Kleinegrauthoff per 

Kopf (22.) nach einer Ecke von Oliver Brocke langte es für den Hövelhofer SV II im Heimspiel gegen den 

SCV Neuenbeken II nur zu einem 2:2-Remis. Spielertrainer Jan Welker per Strafstoß nach Foul an Enrico 

Bernal (12.) und Jan Brodrück (36.) glichen aus. Nach Wiederbeginn hatten die Gäste sogar die besseren 

Möglichkeiten zum Siegtreffer. Während Jan Brodrück nach etwas mehr als einer Stunde frei vor dem HSV-

Tor vergab, hatte Dominik Hansjürgen Pech mit einem Latten-Kopfball (82.). Als der Ball nach einem Kopf-

ball von Julian Wiehmeier dann doch noch im HSV-Tor lag, verweigerte der Schiedsrichter dem Tor die 

Anerkennung. „Was er da abgepfiffen hat, weiß nur er“, befand SCV-Coach Jan Welker und ergänzte: „Är-

gerlich, aber vorher gab es auch ein paar strittige Situationen zu unseren Gunsten. Von daher ist es über die 

neunzig Minuten im Großen und Ganzen okay. Wir können mit dem Punkt leben.“ Auch Hövelhofs Spieler-

trainer Oliver Brocke sprach schlussendlich von einem passenden Ergebnis. „Am Ende des Tages muss man 

mit dem 2:2 zufrieden sein. Viel Kampf, viel Hektik, viele Unterbrechungen, aber auch hohes Tempo und 

viel Power. Beide Mannschaften haben auf Sieg gespielt und auch bei uns haben alle alles reingeworfen“, 

resümierte Brocke, der auch noch auf aus seiner Sicht strittige Szenen einging: „In der ersten Halbzeit gab es 

drei fünfzig, fünfzig Situationen, die er alle gegen uns pfeift. Der Elfer war fragwürdig, vor dem 2:2 kann er 

Hand pfeifen und dann machen wir das 3:2 nach Pass von Bonke auf Mückenhaupt, der den Ball über den 

Keeper chipt, wo der Schiri plötzlich Abseits pfeift“, haderte er und ergänzte: „Die Szene vor dem vermeint-

lichen 3:2 für Neuenbeken war auch grenzwertig. Kleinegrauthoff geht mit dem Kopf und Wiehmeier mit 

dem Fuß hin. Für mich aber eher Foul, Fuß zu hoch.“ Trotz aller Diskussionen nahm er den Schiedsrichter 

in Schutz. „Ich wollte mit ihm heute nicht tauschen“, so Brocke nach Spielschluss, bevor es für den HSV-

Tross zum heimischen Hövelmarkt ging. 

Tore: 1:0 Philipp Meier (8.), 1:1 Jan Welker (12., Foulelfmeter), 2:1 Matthias Kleinegrauthoff (22.),  

2:2 Jan Brodrück (36.)              Quelle: fupa.net 

 

 

2. Mannschaft 
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11. Spieltag: Hövelhofer SV II - PSV Stukenbrock-Senne   7:0 (4:0) 

"Das kann man so machen", freute sich HSV-Spielertrainer Oliver Brocke und führte aus: "Es war ein sehr 

guter Auftritt und der Sieg auch in der Höhe verdient." Er selbst eröffnete bereits in der dritten Spielminute 

den Torreigen, bevor er nach 28 Minuten vorzeitig das Feld verließ. "Ich habe leicht etwas im Oberschenkel 

gemerkt und da bin ich lieber runter", spricht er beim frühzeitigen Wechsel von einer Vorsichtsmaßnahme. 

Die Richtung des Spielgeschehens blieb indes gleich. Manuel Mückenhaupt (23.), der kurz vor seinem Tref-

fer schon Pech mit einem Pfostenschuss hatte, Frank Seltrecht (33.) und Philipp Meier (41.) machten schon 

im ersten Abschnitt alles klar. Erneut Frank Seltrecht (50./52.) und Maurice Hagel (55.) schraubten das Re-

sultat in die Höhe. "Nach dem 7:0 haben wir einen Gang rausgenommen, der Schwung war auch etwas raus 

und wir haben ein bißchen gewechselt. Endlich haben wir auch mal zu Null gespielt", verkündete Brocke, 

der eben jene defensive Stabilität im Vorfeld gefordert hatte, abschließend. Beim Gast PSV Stukenbrock-

Senne, der auf den beruflich verhinderten Trainer Manfred Lindau verzichten musste, lief derweil fast nichts 

zusammen. Ein Pfostenschuss nach einer Ecke war die gefährlichste Offensivaktion des sonst angriffsstarken 

PSV. Und defensiv schepperte es erneut reichlich. Seit dem 3:1-Auftaktsieg gab es in den vier folgenden 

Duellen sieben, sechs, drei und nun wieder sieben Gegentore - bedeutet mit nun mehr 24 Gegentreffern die 

schlechteste Abwehr der Liga. "Hövelhof hat eine sehr starke erste Halbzeit gespielt. Spielerisch die für mich 

stärkste Mannschaft. Wir hätten zwar auch ein bis zwei Tore machen können, aber defensiv fehlte der Zugriff. 

Hövelhof hat auf jeden Fall verdient gewonnen, aber ob es von der Höhe so deutlich war, weiß ich nicht", 

urteilte PSV-Co-Trainer Sebastian Räker.  

Während der Vorjahresaufsteiger auf einem Abstiegsplatz verbleibt, klettert die Landesligareserve mit nun 

zehn Saisonpunkten auf den dritten Tabellenplatz. 

Tore: 1:0 Oliver Brocke (3.), 2:0 Manuel Mückenhaupt (23.), 3:0 Frank Seltrecht (33.), 4:0 Philipp Meier 

(41.), 5:0 Frank Seltrecht (50.), 6:0 Frank Seltrecht (52.), 7:0 Maurice Hagel (55.) Quelle: fupa.net 

12. Spieltag: ESV TuS Altenbeken - Hövelhofer SV II   1:2 (1:1) 

Der TuS Altenbeken muss die zweite Niederlage in Folge verkraften und rutscht auf Tabellenplatz sechs, 

hinter die HSV-Reserve. Die frühe Führung durch Kevin Gulba (7.) glich Abdourahmane Diallo (38.) per 

Abstauber nach einemTorwartfehler noch vor der Pause aus. Ein Eigentor von Tim Mooren (62.) nach einer 

Ecke von Oliver Brocke bescherte schließlich dem HSV den Dreier. “Die ersten 30 Minuten hatten wir das 

Spiel im Griff, haben verdient geführt, aber leider nicht unsere weiteren Möglichkeiten ausgenutzt. Danach 

haben wir zwei vermeidbare Gegentore bekommen. Die zweite Halbzeit war insgesamt ausgeglichener und 

sehr kämpferisch geprägt. Nach der Führung har es Hövelhof uns sehr schwer gemacht, aber zwei, drei Chan-

cen hatten wir noch. Ein Unentschieden wäre verdient gewesen”, befand Altenbekens Coach Bob Carr. HSV-

Spielertrainer Oliver Brocke ordnete den Dreier in der Kategorie "glücklich"ein und erläuterte: "Aufgrund 

zahlreicher Ausfälle und Umstellungen hatten wir die ersten 15 Minuten null Ordnung im Spiel. Da hatten 

wir Glück, dass es nur 0:1 stand. Nach neuerlicher Umstellung lief es besser. Nach der Pause war klar, wer 

das nächste Tor schießt, würde gewinnen. Es war chancenarm und wir haben nach der Führung fast nichts 

mehr zugelassen. Alle haben malocht und gekämpft. Wir sind froh den Dreier mitgenommen zu haben. Heute 

hatten wir das Glück mal auf unserer Seite", so Brocke. 

Tore: 1:0 Kevin Gulba (2.), 1:1 Abdourahmane Diallo (38.), 1:2 Eigentor Tim Mooren (62.) Quelle: fupa.net 
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Herren Landesliga Staffel 1 
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2. Mannschaft: Kreisliga A1 PB              Frauen: Landesliga Staffel 1 
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Das Jugendtrainerteam des Hövelhofer SV 

Ansprechpartner Minis bis D1-Jugend: Uli Regenbrecht, 017632295286, UliRegenbrecht@web.de 

Ansprechpartner C2- bis A1-Jugend: Helmut Thorwesten, 01749997603, rhthorwesten@gmail.com 

Selbstverständlich sind neue interessierte Spieler beim Hövelhofer Sportverein jederzeit herzlich willkom-

men. Wer einen Freund, Bruder, Enkel, Neffen, Cousin hat, der Spaß am Fußball hat, der kann sich bei Uli 

oder Helmut melden. 

    
Unsere F-Jugend als Einlaufkids auf der Bielefelder Alm 

 

Vorschau   

Die B – Jugend empfängt am 04.10.2019, 18:30 Uhr den BV Bad Lippspringe. 

Das Spiel findet am „Grünen Weg“ statt. 

Einen Tag später, am 05.10.19, 14:30 Uhr, spielt unsere A-Jugend auf dem Kunstrasen-

platz an der Waldkampbahn gegen den FSV Bad Wünnenberg/Leiberg. 

 

 

Unsere Jugend 



 


